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Berufsfeuerwehrtag der Jugend-
feuerwehr Felde in Krummwisch

Der BF-Tag begann damit, dass das die JF Felde
in drei Reihen antreten sollte. Sie wurde in 3 Züge
eingeteilt. Die Züge waren in Gruppen unterteilt.
Als das geregelt war, fing der BF-Tag richtig an. Es
sollte ungefähr so ablaufen, wie bei der Berufsfeu-
erwehr, das heißt: Einsätze in Abwechslung mit
Freizeit, Mahlzeiten und Theorie- und Unterrichts-
einheiten sowie teils auch Praxisübungen. Außer-
dem waren zwei Kameraden, Ayke und Paul, nicht
in die Gruppen eingeteilt, da sie die Leitstelle über-
nommen haben und dann Anrufe entgegennah-
men, die Züge alarmierten und Durchsagen
machten. Zusätzlich mussten sie funken und den
Status von jedem Fahrzeug entgegennehmen, be-
kamen Lagemeldungen von den Einsatzleitern
und mussten RTWs zur Einsatzstelle schicken, die
Polizei alarmieren oder andere Telefonate und
Dinge erledigen.

Zwischendurch gab es Obst und zum Mittag Nu-
deln mit unterschiedlichen Soßen. Des Weiteren
hatten wir eine Kaffeepause mit Kuchen und ein
Abendessen mit frisch gegrilltem Fleisch und
Wurst sowie diversen Salaten.

An Tag 1 gab es die meisten Einsätze. Teils für nur
einen Zug und manchmal auch mit mehreren
Zügen. Einmal war auf dem Hof Lenzmann zum
Beispiel ein Arbeiter (ein Dummy) aufs Dach ge-
klettert und dort bewusstlos geworden. Als der
Zug, der diesen Einsatz bekommen hatte, vor Ort
war, musste er sich um die aufgeregten Kollegen
kümmern und den Arbeiter mit Hilfe eines Leiter-
hebels, also einer Leiter, an der eine Trage mit Lei-
nen befestigt ist, vom Dach holen. Mit Hilfe der
Leiter und den Leinen kann man die Trage ohne
Probleme auf das Dach bekommen.

Gegen Abend gab es auch noch Einsätze, einer
davon in Groß Nordsee am Mausoleum. 
In dem Wald wurden zwei Kinder vermisst. Die
Aufgabe hier war, die Kinder zu finden und sie heil
und sicher aus dem Wald zu bringen. Als die letz-
ten Abendeinsätze beendet waren, wurde das
Schlaflager im Dörpshus aufgebaut. Als dies fertig
war, sind viele noch einmal bei schönem Wetter
nach draußen gegangen auf den Sportplatz und
haben dort Volleyball gespielt und andere Aktivitä-
ten ausgeübt. Um 22:00 Uhr war Bettruhe.

Am nächsten Morgen wurden alle von der Sirene

geweckt, die morgens um sechs Uhr los ging. Ein
Einsatz im Bredenbeker Gewerbegebiet für alle
Züge. Eine Lagerhalle steht in Flammen und es
werden Personen vermisst. Als die Jugendfeuer-
wehr diesen letzten Einsatz für den diesjährigen
BF-Tag gemeistert hatte, gab es, zurück am
Dörpshus, ein leckeres, reichliches Frühstück.

Vielen Dank an dieser Stelle an all die Helfer, die
aktiven Kameraden, die Betreuer, die Eltern und
alle anderen, die an dieser tollen Aktion teilgenom-
men und mitgeholfen haben. Es waren zwei
schöne Tage.

Jugend sammelt für Jugend

Auch in diesem Jahr hat die Jugendfeuerwehr bei
der Aktion Jugend sammelt für Jugend mitge-
macht. Das ist eine Aktion des Kreisjugendringes,
bei der wir von Haus zu Haus gegangen sind und
Spenden gesammelt haben.

Wir möchten uns bedanken für die vielen Spen-
den, die wir bekommen haben. Vielen Dank!

Text: Lilli Liefland, Fotos: Anke Schwermer

Erklärungen zu den Bildern
Bilder 1,2 und 3:
Am Kanal in Klein Königsförde musste eine ver-
misste Person gefunden und geborgen werden.
Rolf und Tobias seilten sich an der Böschung ab
und fanden die Person am Fuße eines Baumes.
Unter den Augen des Bundestagsabgeordneten
Johann Wadephul gelang es den beiden, die Per-
son (Puppe) auf eine Trage zu heben und zur
Straße hinauf zu bringen.

Bilder 5, 6:
Auf dem Gelände des Autohauses Klauza in Klein
Nordsee war ein schwerer Verkehrsunfall nachge-
stellt. Eine verletzte Person war in dem Fahrzeug
eingeklemmt und musste befreit werden.

Bild 4:
Ein Flächenbrand auf dem Hof Möller in Klein Kö-
nigsförde war die nächste Aufgabe von Zug 3.
Saskia und Svea leiteten den Einsatz und schon
bald war der Brand gelöscht.

Bild 7,8:
Im Gemeinderaum hatte sich die Leitstelle einge-
richtet. An drei Monitoren saßen Ayke und Paul
und bearbeiteten eingehende Anrufe und Funk-
sprüche.



Freiwillige Feuerwehr Krummwisch
85 Jahre    -    1934 - 2019

Im November 2018 stand fest, dass wir unsere
85 Jahre feiern wollen und dann begann die grobe
Planung. Im Dezember 2018 wussten wir dann,
dass der Termin für unsere ultimative Löschfeier
am 04. Mai 2019 sein soll. Je dichter das Fest
rückte, desto mehr wurde geplant und aufgeräumt.
Eine Woche vor dem Fest begannen wir mit dem
Reinigen des Fußbodens und dann die Woche da-
rauf mit dem Zeltaufbau. Vor und hinter dem Ge-
rätehaus waren zwei riesige Zelte, wovon eins das
„Verpflegungszelt“ und das andere das „Tanz- und
Feierzelt“ war.

Am 04. Mai war es dann endlich soweit. Um 19
Uhr trudelten die ersten Gäste ein, die aus den
umliegenden Nachbarwehren und Gemeinden
kamen. Vorab hatten wir schon über 400 Karten
verkauft und wir gingen abends von über 500 Gäs-
ten aus. Das war schon mal ein toller Erfolg. 

Gegen 19:45 Uhr eröffneten unser Wehrführer
Björn Lenzmann und unser Bürgermeister Marco
Schiefelbein den Abend. Björn begrüßte die Gäste
und hat Ehrungen und Beförderungen in seiner ei-
genen Wehr durchgeführt.

Für 10 Jahre aktive Dienstzeit wurden Lukas Lenz-
mann, Tim-Michel Behrens (in Abwesenheit) und
Corinna Möller geehrt. Für 20 Jahre aktive Dienst-
zeit wurden André Opallach und Björn Lenzmann
geehrt und für 40 Jahre aktive Dienstzeit Heiko
Behrens. Außerdem standen auch Beförderungen
an. Katharina Wolff wurde in die Wehr aufgenom-
men und zur Feuerwehrfrau befördert. Lukas
Lenzmann wurde zum Oberfeuerwehrmann und
Corin- na Möller zur Oberfeuerwehrfrau befördert,
durch deren besonderes Engagement in der Ju-
gendfeuerwehr und das regelmäßige Teilnehmen
an den Ausbildungsdiensten, trotz deren Ausbil-
dungen, die sie auswärtig absolvieren. Lennard
Wohlrab wurde zum Hauptfeuerwehrmann **  be-
fördert. Kay Möller wurde in Abwesenheit zum
Löschmeister befördert. Die Gratulationen gingen
auch vom dem Bürgermeister raus an die Kame-
radinnen und Kameraden. 

Der Bürgermeister richtete auch Glückwünsche an
die Wehr und begrüßte alle anwesenden Gäste
sowie Kameradinnen und Kameraden. Außerdem
unterstütze er bei den Ehrungen und Beförderun-
gen. 

Gegen 23 Uhr stand der Stargast Tim Toupet auf
der Bühne und hat das Festzelt mit seinen Hits or-
dentlich eingeheizt. Mit „Inselverbot“ begann der
Abend und hörte damit auch auf. Zwischendurch
wurde mit „Vater Abraham“ sowie dem „Flieger-
lied“, „Gestört aber Geil“ und vielen weiteren Hits
ordentlich Stimmung verbreitet. Die Stimmung war
der einzige Hammer und ist nicht abgerissen.
Nach einer dreiviertel Stunde verließ uns Tim Tou-
pet und die Partysause ging weiter. 
Es wurde noch gerudert und ausreichend getanzt,
ob auf den Boxen, der Bühne oder auf der Tanz-
fläche. Alle hatten viel Spaß und es war rundum
ein friedliches Fest. 

Gegen halb 6 hat unser Wehrführer dann die Reiß-
leine gezogen und die Party ging langsam zu
Ende, nachdem der DJ schon gegen 4 Uhr mor-
gens Feierabend gemacht hat. 

Ein Fest ohne Tombola ist kein Fest. Wir haben
über den Abend viele Lose verkauft und hatten
hochwertige Preise von einer Reise nach Oslo mit
der Color Line  als Hauptpreis, die Beate Hart-
mann aus Bredenbek gewonnen hat. Außerdem
waren der zweite und dritte Preis 2 Reisen nach
Berlin, wovon eine Lukas Lenzmann aus Groß-
Nordsee gewonnen hat. Weitere Preise waren
eine Motorsäge von Stihl, die wir von Land und
Bau gesponsert bekommen haben sowie etliche
Gutscheine. 

Das Catering hat Rudi Ristow aus Mönkeberg
übernommen, der uns mit Speis und Trank über
den ganzen Abend gut versorgt hat. Ebenfalls
hatte  er den DJ und unseren Stargast engagiert.
Auch dafür vielen Dank.

Ein großer und besonderer Dank geht zum einen
an den ganzen Festausschuss, der die Organisa-
tion gemacht hat, aber auch an unseren Festaus-
schussvorsitzenden Björn Wackernagel, der sich
wirklich ordentlich für das Fest ins Zeug gelegt hat,
damit das so stattfindet, wie es stattgefunden hat.
Des Weiteren geht ein großer Dank an die Lebens-
partner der Kameradinnen und Kameraden, die
Ihre Frauen und Männer zu den Aufbautermin ge-
lassen haben, damit alles schnell aufge- baut war,
sowie an die Frauen, die am Nachmittag alles nett
dekoriert haben. 
Vielen Dank dafür.

Eure Feuerwehr Krummwisch 

Text und Fotos: Corinna Möller
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Gemeinde Krummwisch

Niederschrift

Sitzung der Gemeindevertretung Krummwisch

Sitzungstermin: Diestag, 19.02.2019
Raum, Ort: Dörpshus Krummwisch,

Dorfstraße 20, 24796 Krummwisch
Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 20:23 Uhr

Anwesenheit
Anwesende:

Vorsitz
Herr Marko Schiefelbein Bürgermeister/-in

Mitglieder
Herr Karsten Kruse 1. Stv. Bürgermeister/-in
Fau Gabriele Rose-Keszler 2. Stv. Bürgermeister/-in
Frau Hartmut Clausnizer Gemeindevertreter/-in
Frau Heike Eggers Gemeindevertreter/-in
Herr Gerhard Lang Gemeindevertreter/-in
Herr Björn Lenzmann Gemeindevertreter/-in
Herr Kay Möller Gemeindevertreter/-in
Herr Bernd Viertel Gemeindevertreter/-in

Verwaltung
Frau Julia Hüttmann Protokollführung

(Verwaltung)
Protokoll

Öffentlicher Teil:

1 . Eröffnung der Sitzung

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt alle
Anwesenden.

1.1 . Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung

Der Bürgermeister stellt fest, dass gegen die ordnungsge-
mäße Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden.

1.2 . Feststellung der Anwesenheit und der Beschluss-
fähigkeit

Der Bürgermeister stellt fest, dass die Gemeindevertretung
nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfä-
hig ist.

2 . Feststellung der Tagesordnung

Auf Vorschlag des Bürgermeisters beschließt die Gemein-
devertretung die Tagesordnung um einen Punkt zu erwei-
tern Die Tagesordnungspunkte verschieben sich
entsprechend.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1 Eröffnung der Sitzung
1.1 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

1.2 Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit

2 Feststellung der Tagesordnung
2.1 Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesord-

nungspunkten
3 Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der Sitzung vom 17.12.2018
3.1 Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
4 Einwohnerfragestunde
5 Bericht des Bürgermeisters
5.1 Bericht der Ausschussvorsitzenden
6 Bericht über über- und/oder außerplanmäßige Ausga-

ben
7 Entwurf des Landschaftsrahmenplanes für den Pla-

nungsraum II
Beteiligungsverfahren gem. § 6 Landesnaturschutzge-
setz

8 Benennung Wahlvorstand Europawahl 26. Mai 2019
9 3. Nachtrag zum Vertrag über Gemeindearbeiten
10 Genehmigung Wappen
11 Verschiedenes
12 Schließung der öffentlichen Sitzung

Abstimmungsergebnis: 
Ja Stimmen einstimmig

2.1 . Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tages-
ordnungspunkten

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt alle Ta-
gesordnungspunkte öffentlich zu behandeln..

Abstimmungsergebnis: 
Ja Stimmen einstimmig

3 . Beschluss über evtl. Einwendungen gegen die Nie-
derschrift der Sitzung vom 17.12.2018

Beschluss: Es werden keine Änderungswünsche zum
Protokoll vorgetragen. Dem Protokoll wird in vorliegender
Fassung zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:
Ja Stimmen einstimmig

3.1 . Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöf-
fentlichen Teil

Es werden keine Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen
Teil der letzten Sitzung bekannt gegeben.

4 . Einwohnerfragestunde

Ein Bürger fragt ob es Neuigkeiten über eventuelle Folge-
schäden der Bohrungen der TNG gibt. Der Bürgermeister
berichtet, dass er sich diesbezüglich momentan kümmert..

5 . Bericht des Bürgermeisters
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Der Bürgermeister teilt die aktuellen Einwohnerzahlen
(698) der Gemeinde mit.

Außerdem informierte er die Gemeindevertretung, dass es
2019 wieder einen Mikrozensus gibt und dass Haushalte
befragt werden können. 

Zudem berichtet er, dass die Solarlampe nun bestellt
wurde.

Die Amtsumlage hat sich nicht verändert. 18,7 von 100.

Der Bürgermeister hat Mitteilung von der Polizei bekom-
men, dass die Nachforschungen über den Baumfrevel im
Birkenweg eingestellt wurden.

Außerdem teilte er aufgrund der Nachfragen in der letzten
Gemeindevertretung die Rabatte des Wege- Nutzungsver-
trages auf gemeindlichen Liegenschaften mit. Diese be-
laufen sich auf 10 %. 

Der Bürgermeister las ein Schreiben von „besorgten Mit-
bürgern Im Winkel“ vor über „wildes Parken“ auf dem Bür-
gersteig. Die Parksituation verärgert die Anwohner, da
direkt nebenan ein öffentlicher Parkplatz vorhanden ist.

Der WSA Ausbau im Strohweg wurde von März/April etwas
nach hinten Richtung Sommerferien verschoben. Darüber
wird in der nächsten Gemeindevertretersitzung noch ein-
mal gesprochen. Dazu wird Herr Böge eingeladen.

5.1 . Bericht der Ausschussvorsitzenden

Es gibt keinen Bericht des Ausschussvorsitzenden.

6 . Bericht über über- und/oder außerplanmäßige Aus-
gaben

Der Bürgermeister berichtet über die seit der letzten Sit-
zung von ihr genehmigten über- und/ oder außerplanmä-
ßigen Ausgaben. Die Übersicht ist als Anlage dem
Protokoll beigefügt.

Abstimmungsergebnis: 
Ja Stimmen einstimmig

7 . Entwurf des Landschaftsrahmenplanes für den Pla-
nungsraum II
Beteiligungsverfahren gem. § 6 Landesnatur-
schutzgesetz

Beschluss: 
Der Wege- und Umweltsauschuss empfiehlt die Stellung-
nahme von Frau Timmermann so zu übernehmen. 

Abstimmungsergebnis: 
Ja Stimmen 8 
Nein Stimmen 1 

8 . Benennung Wahlvorstand Europawahl 26. Mai 2019

Der Bürgermeister informiert, dass am 29. Mai 2019 Eu-
ropawahlen sind und der Wahlvorstand von 12 Personen
bis zum 1. April benannt werden muss. Es wurden Namen
zusammengetragen: 

Karsten Kruse
Marko Schiefelbein
Gerhard Lang
Heike Eggers
Gabriele Rose-Keszler
Ute Kortschakowski-Liefland 
Kay Möller
Björn Lenzmann
Corinna Bauer
Svenja Möller Reserve
Anke Schwermer ReserveHartmut Clausnizer Reserve

9 . 3. Nachtrag zum Vertrag über Gemeindearbeiten

Frau Heike Eggers wird darum gebeten den Raum für die-
sen TOP zu verlassen.

Beschluss: 
Die GV beschließt den 3. Nachtrag zum Vertrag über Ge-
meindearbeiten in der vorliegenden Fassung.

Abstimmungsergebnis: 
Ja Stimmen einstimmig

10 . Genehmigung Wappen

Der Bürgermeister berichtet über das Wappen der Ge-
meinde Krummwisch. Der Bürgermeister plant das Wap-
pen Frau Lind zuzusenden, diese soll mit Ihrer Erfahrung
noch einmal überprüfen, ob das Wappen so beim Landes-
archiv eingereicht werden kann. Das Wappen ist als An-
lage beigefügt. Der Bürgermeister lässt abstimmen.

Abstimmungsergebnis: 
Ja Stimmen einstimmig

11 . Verschiedenes

Der Bürgermeister berichtet, dass das Schietsammeln am
5. April um 18:00 Uhr stattfindet, dass der UDSSW Termin
(Verschönerung Dörpshus) in der nächsten GV bekannt
gegeben wird. Ebenfalls angesprochen wird die vom
Wege- und Umweltausschuss geplante 30 Zone „Groß
Nordsee“. Es herrscht eine rege Diskussion. Der Bürger-
meister empfiehlt vorerst ein Geschwindigkeitsmessgerät
aufzustellen, um anschließend feststellen zu können, ob
eine 30 Zone für die Straße „Am See“ überhaupt notwen-
dig ist. 
Als letztes wird mitgeteilt, dass der Kinderfasching am 2.
März zwischen 15:00 und 18:00 Uhr stattfindet. 

12 . Schließung der öffentlichen Sitzung

Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 20:23 Uhr.
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Europawahl 2019

Vielen Dank an die Auszähler im Wahllokal und im
Amt Achterwehr für die Briefwähler, bei 40 Parteien
eine nicht gerade übersichtliche Aufgabe.

Die Wahlbeteiligung in der Gemeinde lag in die-
sem Jahr bei insgesamt rund 67 %.
In Krummwisch waren 571 Einwohner wahlbe-
rechtigt, davon hatten 116 einen Wahlschein be-
antragt. Die Wahlbeteiligung der Briefwähler
betrug 95 %.

Im Dörpshus wurden 267 Stimmen abgegeben. Im
Amt Achterwehr wurden 1.591 Wahlscheine aus-
gezählt. Die Auszählung für die Briefwähler liegt
leider nur für den ganzen Amtsbereich vor. Des-
halb ist die Tabelle der Briefwähler extra abge-
druckt.

Die Ergebnistabelle enthält nur die 30 Parteien mit
Stimmabgaben. Wer gerne noch mehr Zahlen
sehen möchte: eine vollständige Tabelle, auch mit
Diagrammen, ist über einen Link zur „Europawahl
2019“ zum Kreis Rendsburg-Eckernförde auf der
Homepage des Amtes Achterwehr zu sehen.

Text: Bernd Viertel

Europawahl 2019, Krummwisch
Amtliches Endergebnis, 03.06.2019 11:13:26, Kreis Rendsburg-Eckernförde

Partei Anzahl Anteil Gewinn und 
Verlust in %-

Punkten

Anzahl Anteil Gewinn und 
Verlust in %-

Punkten

CDU 52 19,5 % -15,8 463 29,1 % -4,6
SPD 37 13,9 % -15,1 261 16,4 % -12,4
GRÜNE 93 34,8 % 17,7 518 32,6 % 15,0
AfD 13 4,9 % 0,9 84 5,3 % -1,0
DIE LINKE 7 2,6 % 0,2 51 3,2 % -1,1
FDP 39 14,6 % 10,2 93 5,8 % 1,8
PIRATEN 2 0,7 % -1,2 10 0,6 % -0,5
Tierschutzpartei 3 1,1 % -2,8 18 1,1 % -0,8
FAMILIE 4 1,5 % 1,5 12 0,8 % 0,4
Die PARTEI 7 2,6 % 1,6 24 1,5 % 1,1
FREIE WÄHLER 1 0,4 % -0,1 10 0,6 % 0,1
NPD 0 0,0 % 0,0 2 0,1 % 0,0
ÖDP 1 0,4 % 0,4 7 0,4 % 0,3
Volksabstimmung 1 0,4 % 0,4 2 0,1 % -0,1
BP 0 0,0 % 0,0 1 0,1 % 0,0
TIERSCHUTZ hier! 1 0,4 % 0,4 0 0,0 % 0,0
Tierschutzallianz 0 0,0 % 0,0 3 0,2 % 0,2
Bündnis C 0 0,0 % 0,0 1 0,1 % 0,1
BGE 1 0,4 % 0,4 2 0,1 % 0,1
DiEM25 0 0,0 % 0,0 5 0,3 % 0,3
Die Grauen 3 1,1 % 1,1 1 0,1 % 0,1
DIE VIOLETTEN 0 0,0 % 0,0 1 0,1 % 0,1
LIEBE 0 0,0 % 0,0 1 0,1 % 0,1
Graue Panther 0 0,0 % 0,0 3 0,2 % 0,2
NL 0 0,0 % 0,0 2 0,1 % 0,1
ÖkoLinX 0 0,0 % 0,0 5 0,3 % 0,3
Die Humanisten 0 0,0 % 0,0 1 0,1 % 0,1
PARTEI FÜR DIE TIERE 0 0,0 % 0,0 5 0,3 % 0,3
Gesundheitsforschung 0 0,0 % 0,0 3 0,2 % 0,2
Volt 2 0,7 % 0,7 2 0,1 % 0,1
Übrige 0 0,0 % -0,5 0 0,0 % -0,4

Stimmenauszählung Krummwisch Briefwähler Amt 
Achterwehr

Ferienzeit ist Reparaturzeit

Mit Beginn der Sommerferien
am 1. Juli 2019 nimmt das
Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt Kiel die Verbreite-
rung des Strohweges zwi-
schen Einfahrt zur Allee nach
Groß Nordsee bis zur Einfahrt in die Baustelle zum
Flemhuder See in Angriff. Die Bauzeit ist mit 3 Wo-
chen angesetzt und beinhaltet eine Reserve von
1 Woche. Sollte es zu keinen Überraschungen
kommen, erwartet das Amt, dass die Arbeiten be-
reits nach 2 Wochen fertig sein können.

Während dieser Zeit ist der Strohweg in beiden
Richtungen gesperrt. Alle Fahrzeuge müssen dann
die Straße nach Klein Königsförde nehmen und
der Umleitung nach Krummwisch folgen.

Ab dem 15. Juli 2019 wird die K67 (alte B 202) zwi-
schen Bredenbek bis Klein Nordsee (Höhe Tank-
stelle) erneuert. Dabei wird es dort auch zu
Behinderungen kommen. Wie uns versichert wor-
den ist, sind beide Baumaßnahmen aufeinander
abgestimmt, so dass die Behinderungen so gering
wie möglich gehalten werden sollen.

Text: Jann Petersen

UDssw 2019

Am 1. Mai hat die jährliche Wiederholung der Ak-
tion 

Unser Dörpshus soll schöner werden 

stattgefunden.

Beim Öffnen des immer schon an der Wand hängenden
Tresors wurde ein 10-DM-Schein gefunden. Der Geld-
schein wird demnächst gerahmt und im Dörpshus auf-
gehängt.



Die Beteiligung war trotz Feiertag gut und die Auf-
gaben, welche der Kultur- und Sozialausschuss
ausgearbeitet hatte, wurden allesamt erledigt.
Wer sich jetzt aufmerksam dem Dörpshus nähert,
wird bemerken, dass die 3 einsamen Bänke nun
Gesellschaft von 2 Tischen bekommen haben.
Der zu groß geratene Aschenbecher links von der
Eingangstür ist nun ein Pflanzkübel mit Feldstein-
einlage geworden und der große Saal hat eine
Leinwand erhalten.

Wie immer gab es im Anschluss noch einen Imbiss
für die Helfer/Innen und ich persönlich freu mich
schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder heißt:  

UDssw 2020

Text: Marko Schiefelbein

DRK Ortsverein
Bredenbek-Krummwisch

Fahrt des DRK Ortsvereins
Bredenbek/Krummwisch nach Husum

Am 08.05.19 war es soweit. Bei trockenem Wetter
fuhr der Bus um 12 Uhr 30 in Bredenbek los.
Der Bus war fast voll und es herrschte eine gute
Stimmung. Alle waren gespannt, was der Tag zu
bieten hatte. Eigentlich sollten wir in den Mildsted-
ter Kirchspielkrug einkehren, aber als der Busfah-
rer an Mildstedt vorbeifuhr, waren wir doch etwas
irritiert.  Also die nächste Haltemöglichkeit ange-
fahren und in der Zentrale nachgefragt, da der
Busfahrer einen ganz anderen Standort in seinen
Papieren hatte. Auf Nachfrage stellte sich heraus,
dass vergessen wurde, mich zu informieren. Aber
nicht schlimm, lassen wir uns überraschen. Nach
einer kurvigen Fahrt hinterm Deich kamen wir
auch noch pünktlich bei der „Arlauer Schleuse“
an. Eine wunderbare Lage des Hotels hinterm
Deich, die Tische waren schön eingedeckt für uns
und es gab leckeren Apfelkuchen mit Sahne und
Kaffee. 

Nachdem wir uns gestärkt hatten, ging es dann
weiter nach Husum. Wetter immer noch trocken. 
In Husum konnte jeder machen, was er wollte, die
meisten waren shoppen und wir haben uns zahl-
reich beim Kaufhaus Schmidts zufällig getroffen.  
Jeder der Teilnehmer hatte vom Busfahrer einen
Zettel(chen) bekommen für das Fischhaus Loof,
für den man dann ein Fischbrötchen bekam. Alle
trudelten irgendwann bei Loof ein und vertilgten
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LandFrauenVerein
Rendsburg - Ost e.V.

Auf Grund der hohen Nachfrage fand im März ein
weiterer Kurs zum Thema Drahtschmuck im
Dörpshus Krummwisch statt. Dieses Mal leitete
Tanja Wiese den Kurs und mit Begeisterung wurde
Kreativität in Schmuckstücke umgesetzt. 

Am Samstag, dem 13. April fand in Bokel im Dorf-
gemeinschaftshaus das Osterfrühstück statt, was
schon traditionell bezeichnet werden kann. 
Mehr als 60 Personen hatten sich angemeldet und
in netter Gesellschaft wurde ausgiebig gefrüh-
stückt. Für jeden Geschmack bot das Buffet etwas
an, vom Rührei über Schinken, Käse, Salate bis
zur süßen Nachspeise. Danach hielt Gärtnerei-
meisterin Martina Ringel einen interessanten Vor-
trag über Hochbeete. Mit Fotos zeigte sie die
vielen Möglichkeiten und verschiedenen Materia-
lien. Viele nützliche Tipps und Anregungen konn-
ten wir über diese Form vom Garten mitnehmen.
Selbst erfahrene Hobbygärtner konnten noch
etwas lernen und waren begeistert. 

Am 26. Mai fand in Rendsburg die „Big Challenge
– Bauern gemeinsam gegen Krebs“ statt. Seit
2016 gibt es diese Veranstaltung in Schleswig-Hol-
stein, die vom Bauernverband organisiert wird, wo
Bauern mit ländlichen Verbänden wie den Land-
frauen gemeinsam Rad fahren und Spenden
gegen Krebs sammeln. Unser Ortsverein wurde in
diesem Jahr gefragt, ob wir die Aktion mit Kaffee
und Kuchen unterstützen könnten. Da konnten wir
natürlich nicht nein sagen, denn schließlich kön-
nen die Landfrauen super Torten backen. 22 Tor-
ten und Blechkuchen wurden gebacken und über
250 Euro kamen dafür als Spende der Veranstal-
tung zu Gute. 

Text: Heike Eggers

dann das Fischbrötchen, sehr lecker. Es gab sogar
für die nicht Fischesser Currywurst. Gestärkt nach
einem Wein oder Bierchen ging es wieder zum
Bus, wobei es angefangen hatte zu regnen, pünkt-
lich zur Abfahrt. 

Um ca. 19 Uhr waren wir wieder alle wohlbehalten
und satt in Bredenbek. Es war ein wunderschöner
Tag. Der Wettergott hat mitgespielt, und wir sind
alle gut nach Hause gekommen. 

Text: Elke Korten 
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Landjugend Krummwisch und Um-
gebung

Laju verleevt – das erste Speeddating auf dem
Land: 

versnackt, verkiekt, verleevt

Heutzutage erfreuen sich Dating-Apps wie Tinder
oder Lovoo immer größerer Beliebtheit - vor allem
bei jüngeren Singles. Schnell und unkompliziert
können über die Apps potenzielle Datingpartner
gefunden werden. Dass es auch zügig und unkom-
pliziert im Real Life geht, zeigte die Landjugend
Krummwisch u. U. beim ersten Speedating auf
dem Land. So trafen sich am 25. Mai 2019 Singles
zwischen 21 und 35 Jahren zum Speeddating laju
verleevt in Krummwisch.

Die Landjugend Krumm-
wisch u. U. machte es
sich zur Aufgabe, die
Singles vom Land aus
Schleswig-Holstein in die
Liebeszentrale nach
Krummwisch zu locken
und Herzen zu verbin-
den. Schon Monate im
Voraus wurde über Fa-
cebook und auf diversen
Feten die Veranstaltung
beworben. Auch andere
Lajus unterstützten tat-

kräftig durch Werbung für das Speeddating. 

Am 25. Mai 2019 trafen sich somit 49 Herzdamen
und Herzbuben aus den verschiedensten Ecken
des nördlichsten Bundeslandes. Die rustikale De-
koration mit kleinen Details sorgte für eine roman-
tische Atmosphäre in Eggers Scheune.

Zum Einstieg gab es von der Landjugend eine
Liste mit möglichen Fragen, die dem Datingpartner
gestellt werden konnten, falls bei anfänglicher Ner-
vosität die Fragen ausblieben. Gebraucht hat
diese jedoch keiner. Schon in der ersten Runde
wurden pausenlose Gespräche geführt. Denn die
Zeit war knapp. Vier Minuten blieben jedem Ge-
sprächspärchen. Der erste Eindruck zählt ja be-
kanntlich. Nach der Laufzeit ertönte eine Kuh-
glocke als Signal zum Platzwechsel. Auf der soge-
nannten Love-List wurde vermerkt, ob man den
Gesprächspartner weiter kennenlernen wollte. Die
Liste wurden am Ende eingesammelt und ausge-
wertet. Bei einer Übereinstimmung erhielten die
Teilnehmer noch am selben Abend die Kontaktda-
ten des Datingpartners. Insgesamt gab es 45 Mat-
ches. 

Während der Scheunenfete am 29. Mai 2019 wur-
den einige Teilnehmer wieder in Krummwisch ge-
sichtet. Es wurde berichtet, dass die ersten Dates
schon erfolgten und weitere in Planung sind. In
den letzten Tagen wurde bekannt, dass bereits
eine feste Beziehung entstanden ist. Eine großar-
tige Bilanz für das erste Speeddating Laju verleevt
der Landjugend Krummwisch u. U.: „versnackt,
verkiekt, verleevt“.

Text: Anke Kruse und Neele Harder
Fotos: Neele Harder

Eggers Scheune wurde von der Landjugend gemütlich
hergerichtet.

Auffällige Hinweisschilder lotsten die Herzdamen und
Herzbuben in die Liebeszentrale Krummwisch.



9

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch

Verantwortliche Redakteure:

Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,

Kay Möller, Anke Schwermer

Layout: Sylvia Saxen

Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 

Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. Dezember 2019

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,

24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,

Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de

„Düt und Dat“

Sicher haben viele den verkohlten
Container für Altkleider am Dörps-
hus gesehen und sich gefragt,
wer den wohl angezündet hat. 

Zwei Tage nach dem 24 Stunden-Dienst der
Jugendfeuerwehr kam es zu einem realen Ein-
satz und die Ursache ist unglaublich.

Laut Polizei war wohl ein „Blinkeschuh“ der
Grund für den Brand. Das heißt: Schuhe, die
Batterien in der Sohle haben und blinken, dür-
fen nicht im Altkleidercontainer entsorgt wer-
den, da die Batterien sich entzünden können.
Wer hätte das gedacht? 

Die Redaktion

Geburtstage

Elli Parting, Groß Nordsee 90 Jahre
Peter Schacht, Krummwisch 82 Jahre
Ingrid Raup, Moorkamp 82 Jahre
Dietrich Hennig, Jägerslust 82 Jahre
Ingrid Heidemann, Groß Nordsee 81 Jahre
Werner Möller, Krummwisch 81 Jahre
Erna Schacht, Krummwisch 81 Jahre

Dietrich Lenzmann, Groß Nordsee 79 Jahre
Günter Arndt, Groß Nordsee 78 Jahre
Klaus Evers, Neu Königsförde 78 Jahre
Rolf Becker, Frauendamm 77 Jahre
Heide Jopp, Groß Nordsee 77 Jahre
Angelika Braband-Kinnemann 76 Jahre
Frauendamm
Margret Lenzmann, Groß Nordsee 75 Jahre
Marlies Hansen, Frauendamm 74 Jahre
Klaus Wiesner, Klein Königsförde 71 Jahre

Geburten

Frida Mathilda Schmidt 
Krummwisch am 20. Mai

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und
wünschen dem neuen Erdenbürger viel
Glück.

Wir trauern um

Elfriede Wulf, früher Neu Königsförde

Wir gratulieren zur
Goldenen Hochzeit

Ingrid und Günter Arndt
Groß Nordsee am 23. Mai
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Was Wann Wo Veranstalter

Juli

6. u. 7. Schöner Wohnen mit Grillen 10 Uhr Container Landjugend

10. Wanderabend in Ostenfeld 18.30 Uhr Ostenfeld LandFrauenVerein

August

1.- 4.8. Scheunenfete Pellworm Pellworm Landjugend

17. Dorffest Bredenbek Sportplatz Bredenbek LandFrauenVerein

Kaffee und Kuchen

31. Frühstück auf dem Hof 10 Uhr Osterrönfeld, Thiesberg LandFrauenVerein

September

12. Tagesfahrt Wismar und LandFrauenVerein

Insel Poel

19. Kartoffeltestessen 18 Uhr Gut Schirnau LandFrauenVerein

Oktober

25. Laternelaufen 18 Uhr Kultur- und

Sozialausschuss

Dezember

1. u. 2. Adventsfahrt nach LandFrauenVerein

Kopenhagen

Veranstaltungen 2019

Bücherbus

jeweils freitags

am 16. August, 6. September, 27. September
und am 25. Oktober 2019 

Haltepunkte:

Klein Königsförde:

Bushaltestelle Grüner Weg 11:50 - 12:05 Uhr

Königsfurt/Kastanienallee 12:55 - 13:15 Uhr

Krummwisch:

Feuerwehrgerätehaus 13:20 - 13:45 Uhr

Frauendamm: 13:45 - 13:55 Uhr

Groß Nordsee:

Alte Dorfstraße / Am See 14:00 - 14:15 Uhr

-Babysitting-

Hallo,

ich heiße Svea Bauer und bin 16 Jahre alt.

Ich suche einen Nebenjob als Kinder- bzw.

Babysitter und würde mich freuen, auf Ihre

Kinder aufzupassen und Zeit mit ihnen zu

verbringen. Ich biete tagsüber sowie

abends an, auf Ihre Kinder aufzupassen,

mit ihnen zu spielen und mit ihnen Zeit zu

verbringen, da ich viel Spaß an der Be-

treuung von Kindern habe.

Ich freue mich schon auf Ihre Antwort. 

Svea Bauer

0160  934 154 37

Da ich tagsüber meist bis 15 Uhr in der

Schule bin, bitte ich Sie, erst ab 15 Uhr an-

zurufen.
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Vogelschießen 2019

Gibt es denn wieder einen Umzugswagen?
Ja es gab ihn! Und mit diesem Stück lieb gewonnener Tradition, die den Abschluss eines jeden Vogel-
schießen darstellt, war am Samstag, dem 18.5 wieder ein gelungenes Kinderfest....

Ob beim Becherstapeln, im Schubkarrenparcours oder an der Dartscheibe, bei allen Spielen waren die
Teilnehmer der unterschiedlichen Altersklassen mit Eifer und noch mehr Freude bei der Sache.
Wer sich die Zeit nahm, die Wettkämpfe zu begleiten, der sah, unabhängig von der Altersgruppe, mit wel-
chem Ehrgeiz und Spaß um die Plätze gerungen wurde.

Einen besonderen Dank in diesem
Jahr möchten wir allen Helfern aus-
drücken.                                     
Die zahlreich gespendeten Kuchen
luden zum Verweilen und Entspan-
nen in der Sonne ein. Dank der kos-
tenlos vom Kinder- und Jugendtreff
Hassee zur Verfügung gestellten
Hüpfburg und der Popcornmaschine
war auch abseits der Spiele jede
Menge Abwechslung geboten.   

Abschließend gratulieren wir noch-
mal allen Siegern
Rolf Feddersen, Jara Kerkmann,
Sven Silkowski, Jonas Mews und
Greta Liefland, Lisa Kloss, Nojus
Suyk, Jonna Saxen, Cassian Eg-
gers, Anni Lang, Ben Liefland, Nora
Boek, Bosse Wollenberg,

Text und Foto: Matthias Stiel

1. große Spende für den Spielplatz in Groß Nordsee

Die Freude war riesig bei den Kindern, als wir den Naturist Campingplatz am Flemhuder See besuchten.
Eingeladen hatte uns Frau Döhring-Rasch-
kewitz, die uns einen großzügigen Scheck
überreichte, als Spende für unser großes
Ziel: die Errichtung eines Spielplatzes. Nun
können die nächsten Schritte eingeleitet
werden. Wir warten auf den Spielsand zur
Befüllung der bereits ausgehobenen Flä-
chen, und dann darf das erste Spielgerät
kommen. Hierfür freuen wir uns weiter über
Spenden und ebenfalls sind helfende
Hände immer herzlich willkommen.

Weitere Infos gibt es bei: 
Gerhard Lang, Tel. 0176-32856265
Matthias Stiel, Tel. 0175-1170633

Elterninitiative für den Bolzplatz Groß
Nordsee


